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Spielsachen für Besuchskontakte 

 

„Gemeinsame Eltern-Kind-Zeiten können mit den neuen Spielsachen schöner gestaltet werden“, 
freute sich Martina Friedrichs, Fachbereichsleiterin für Erziehungsstellen bei MUTABOR Mensch & 
Entwicklung. Das Projekt wird auf Initiative der Allianz-Vertretung Patrick Sellge durch den 
gemeinnützigen Verein Allianz für die Jugend gefördert.   
 
Da der Agenturleiter die Arbeit des Jugendhilfeträgers sehr schätzt, überreichte er das Spielmaterial 
im Wert von 1340 Euro persönlich im Eitorfer Stammsitz des gemeinnützigen Jugendhilfeträgers.  
„MUTABOR begleitet Pflegekinder, die es bisher nicht leicht hatten, in Entwicklungsprozessen und 
dazu gehört auch der Umgang mit der Herkunftsfamilie“, sagte Martina Friedrichs bei der Übergabe 
und bedankte sich herzlich. 
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Bei den sogenannten Besuchskontakten käme den Spielen - insbesondere den kleinen, stabilen 
Schleichtieren aus Kunststoff - eine besondere Bedeutung zu, da die Kinder über das Spiel ihre 
Emotionen zum Ausdruck bringen könnten.  
 „Besuchskontakte sind Treffen von Pflegekindern mit ihren leiblichen Eltern in geschütztem Rahmen“, 
erklärte die Expertin. Weil diese Kontakte wichtig, aber auch manchmal problematisch sind, sei in der 
Regel eine Fachkraft dabei.  
 
Herzenswunsch erfüllt 
Schon länger hätte ihr Fachberaterteam überlegt, wie denn die Anschaffung von einzelnen, recht 
kostspieligen Tierchen für pädagogische Zwecke zu finanzieren sei. „Jetzt ist ein lang gehegter 
Herzenswunsch des Teams mit der Projektförderung der Allianz in Erfüllung gegangen und wir 
verfügen nun sogar über ganze Tierfamilien“, so Friedrichs begeistert.  
Es gibt vielfältige Gründe, warum Kinder nicht mehr bei ihren Eltern leben können und ein neuer 
Lebensort gefunden werden muss. Im Auftrag der Jugendämter begleitet und berät MUTABOR 
Pflegefamilien, die bereit sind, Kinder in ihren privaten Lebensraum aufzunehmen. „Wir respektieren 
aber auch immer die Herkunft des Kindes und möchten deshalb den Besuchskontakt möglichst 
angenehm arrangieren“, bekräftigt die Fachbereichsleiterin. 2016 Zeichen mit Leerstellen und Zwischentitel 
  


